
Arbeits- und Vernetzungsworkshop des  

AK “Geschichte der Juden”  

der Historischen Kommission für Niedersachsen und Bremen 

9. Juli 2025 

Ada-und-Theodor-Lessing Volkshochschule 
Burgstr. 14 Hannover 

Ab 10.00 Uhr: Ankunft und Begrüßungskaffee 

10.30 - 10.45 Uhr: Sebastian Musch – Begrüßung 

10.45 - 12.15 Uhr: 25 Jahre AK “Geschichte der Juden”  

Marlis Buchholz – "Mit einem Handbuch fing es an" - Die 
Vorgeschichte des AK Geschichte der Juden 

          
Jürgen Bohmbach – "Von der straffen Tagung zum lockeren 
Workshop" - Der AK Juden von 1999-2024 

Marlis Buchholz – "... und es gab noch eine Spurensuche" - 
Aktivitäten des AK Juden außerhalb der HiKo  

        
12.15  -13.15 Uhr: Mittagspause 

13.15 -14.00 Uhr:  Christa Pfeifer – „Es ist so gut, dass es euch gibt.” Das Günter        
Frank Haus in Neuenhaus – Erinnerungs- und Begegnungsort an der 
Grenze zu den Niederlanden. 

14.00 - 14.45 Uhr: Maik Hoops –  "Ein jüdisches Problem gibt es im gegenwärtigen         
Deutschland nicht“ – Antisemitische Konstruktionen des ‚Nicht-
Deutschen‘ in der Parteipresse der SRP 1949-1952"  

14.45 - 15.00 Uhr: Kaffeepause 

15.00 - 15.45 Uhr: Annika Heyen – In Stein Gemeißelt. Digital erfahrbare 
Erinnerungsdiskurse im Stadtraum von Niedersachsen und Osteuropa 

15.45 - 16.15 Uhr: Denkmäler im virtuellen Raum erfahren: VR-Station zum selbst 
ausprobieren 

16.15 -17.00 Uhr: Mitgliederversammlung des Ak “Geschichte der Juden” 


